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Vereinfachte Flurbereinigung Heiligenloh, Landkreis Diepholz; 
Abstimmung der Neugestaltungsgrundsätze gem. Zi. 1.2.3.1 RFlurbPlanung; 

hier: Feststellung der UVP-Pflicht gemäß § 6 NUVPG 

Anlagen  1 Tabelle zur Vorprüfung des Einzelfalls 
 

 

Für die vereinfachte Flurbereinigung Heiligenloh, Landkreis Diepholz sind mir mit o. g. Bezugs-
bericht die mit der unteren Naturschutzbehörde auf der Basis der o. g. NGG abgestimmten Un-
terlagen zur Feststellung der UVP-Pflicht nach § 6 NUVPG vorgelegt worden. 
 
Auf der Grundlage der o. g. NGG und der vorgelegten Unterlagen zur Vorprüfung der Einzelfalls 
§ 5 NUVPG (sh. Anlage a) wurden von hier aus am 16.04.2018 gemäß § 6 NUVPG festgestellt, 
dass für das o. g. Vorhaben keine UVP erforderlich ist . 
 
Die Bekanntgabe dieser Feststellung nach § 6 NUVPG erfolgt von hier aus etwa in den nächs-
ten 14 Tagen in meinem Amtsblatt (Ministerialblatt). 
 
Mit dieser Entscheidung ist das Abstimmungsverfahren gem. Zi. 1.3 3. RFlurbPlanung abge-
schlossen. 
 
Für den Plan nach § 41 FlurbG Heiligenloh kann somit eine Plangenehmigung erteilt werden, 
wenn der Plan nach § 41 FlurbG Heiligenloh aus UVP-Sicht nicht wesentlich von den Neugestal-
tungsgrundsätzen abweicht und die sonstigen Voraussetzungen nach § 41 Abs. 4 Satz 1 FlurbG 
vorliegen. 
 
In der Bekanntgabe einer möglichen Plangenehmigung gem. § 41 Abs. 4 FlurbG bitte ich auf die 
o. a. UVP-Entscheidung vom 16.04.2018 hinzuweisen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrage 

gez. 
Köper 
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